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Vesper (Liturgie)

Vesper (lat. Abendstern) ist die Bezeichnung für das abendliche

Stundengebet (Hore) innerhalb des Studenbuchs (Brevier). Morgen-

und Abendgebete gehen auf die jüdische Tradition zurück. Hippolyth

von Rom berichtete um 215 von Segnungen und Psalmengesängen

vor kultischen Abendmahlszeiten (Agapen), bei denen das Volk das

Hallelujah sang. Im 4. Jahrhundert war eine Abendhore üblich. An

Wochentagen wurde je eine Vesper gefeiert, an Sonntagen und

Hochfesten wurden dagegen eine erste Vesper bereits am Vorabend und

eine zweite am Sonntag oder am Hochfest selbst gefeiert.
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ordine per hebdomadam dispositum et editum. Editio typica, Rom 1911.
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